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Mani	Matters	Chansons	gehören	zum	populären	Liedgut	der	Deutschschweiz.	Nicht	nur	kennt	sie	jedes	Kindergartenkind,	
auch	zahlreiche	Schweizer	Musiker	haben	sich	von	ihnen	inspirieren	lassen.	Seine	Lieder	und	Texte	sind	leider	nie	über	
die	Schweiz	hinaus	bekanntgeworden.	Er	starb	1972	bei	einem	Autounfall.

Auf	diesem	Farbfoto	sieht	man	'ne	Kutsch-e	die	fahr-ed	am	A-bend	am	Meer.
Drinn	sitzt	ein	bildhübsches	Man-ne-quin	daneben	den	Arm	um	sie	geschlungen	ein	Herr.
Sterne	scheinen	vom	tief	blauen	Himmel	drufaben	und	untendran	steht.
S'Glück	sei	das	und	ein	Glas	vom	Liqueur,	ich	weis	nicht	mehr	wie	man	ihm	sagt.

Ich	bin	bis	jetzt	ja	sehr	selten	am	Abend	in	'ner	Kutsche	gefahren	am	Meer,
bin	mit	keinem	man-ne-quin	befreundet	und	Liqueur	den	schätze	ich	nichtmal	so	sehr.
Aber	seitdem	ich	die	Foto's	gesehn	hab	und	g'lesen	was	untendran	steht,	
weiss	ich	was	mir	in	meinem	traurigen	Leben	doch	eigentlich	alles	entgeht.

Miete	drum	dir	wo	mit	Manequins	bekannt	bist	eine	Kutsche	am	besten	noch	heute,
fahre	ans	Meer	wenn	es	Abend	wird,	nimm	dann	den	Liqueur	und	das	Liquerglas	mit.	
Denn	unser	menschliches	Leben	auf	Erden	das	must	du	doch	zugeben	ist	mies.
und	wenn	man	weiss	wo	das	Glück	ist	zu	finden	dann	fragt	man	doch	nicht	nach	dem	Preis.
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